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Sonntag, 27.11.: 

TuS Asbach II – TuS Rodenbach (12 Uhr) 

TuS Asbach – SV Rheinbreitbach (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 16. und somit letzten Spieltag in diesem Kalenderjahr. Ein 
besonderer Gruß gilt unseren Gästen vom SV Rheinbreitbach und vom 
TuS Rodenbach sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes 
Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 
Unsere 2. Mannschaft ist seit der Übernahme durch das Trainerduo 
Ferro und Schmiedl weiterhin ungeschlagen. Auch die letzten beiden 
Partien zu Hause gegen den SV Leubsdorf und bei der Reserve des 
SV Rheinbreitbach wurden vom Ergebnis her deutlich gewonnen. 
Allerdings zeigte sich in beiden Spielen mal wieder, dass jedes Spiel mit 
der richtigen Einstellung angegangen werden muss, sonst ergeben sich 
immer wieder brenzlige Situationen, die einfach zu vermeiden wären. 
Kurzum, trotz der grandiosen Saison gibt es an vielen kleinen Stellen 
noch Luft nach oben. 
Heute ist der TuS Rodenbach zu Gast, bei dem sich unsere Jungs im 
Hinspiel schwergetan haben und knapp mit 3:1 den Platz als Sieger 
verließen. Die Rodenbacher weisen eine sehr unausgeglichene Heim- / 
Auswärtsbilanz auf. 16 Punkten aus 8 Spielen auf dem heimischen 
Rasenplatz steht nur ein mageres Pünktchen aus 7 Spielen auf 
fremdem Geläuf gegenüber. Somit heißt es für unsere Jungs, 
Favoritenrolle annehmen und mit einer guten Leistung ein bärenstarkes 
Kalenderjahr abschließen. 
Unserer 1. Mannschaft ist mit den beiden Heimerfolgen gegen 
Rheinbrohl und Oberbieber sowie dem Derbyerfolg bei der 
SG Puderbach die erste kleine Siegesserie gelungen. Drei Erfolge 
hintereinander gab es in dieser Saison noch nicht. Ein Grund für diesen 
Erfolg ist sicherlich die Tatsache, dass das Trainerteam Floris und 
Krautscheid in den letzten Wochen dank der vielen Rekonvaleszenten 
noch einmal mit ordentlich Spielermaterial von der Bank nachlegen 
konnten. Vier der letzten fünf Asbacher Treffer waren allesamt 
Jokertore! 
Der heutige Gegner war auch unser erster Gegner der Saison. Am 
Rhein gab es seinerzeit trotz leichter Überlegenheit von uns ein 
leistungsgerechtes 0:0. Heute, auf dem heimischen Kunstrasen wollen 
unsere Spieler aber noch einmal alles abrufen, was in ihnen steckt, um 
dieses Kalenderjahr mit einem Sieg und somit zu Hause ungeschlagen 
zu beenden.  
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Teams einen 
erfolgreichen Sonntag sowie allen Zuschauern zwei schöne 
Fußballspiele. 
Bleibt gesund und kommt gut ins neue Jahr! 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 



 

4 



 

5 

In einem hitzigen Spiel mit einem erfolgreichen Ausgang verteidigte der 
TuS seine gute Tabellenposition. Dabei fing das Spiel gar nicht gut für 
Asbach an, denn die Gäste gingen frühzeitig in Führung (14.). Ein 
Eckball konnte zwar geklärt werden, doch der Ball kam zu einem 
VfL-Spieler, der ihn volley ins lange Eck schoss. Der nächste Schock: 
Marco Huhn musste verletzt ausscheiden und wurde durch Niko Knülle 
ersetzt (19.). Und Niko war es, der dann den Ausgleich erzielte (31.). 
Nach einem schönen Pass von Fabian Eckloff in die Schnittstelle, 
vorher wunderbar mit der Brust angenommen, ging er allein auf das Tor 
zu und konnte einnetzen. Die Freude währte allerdings nicht lange, 
denn auch Paul Berner musste ausgewechselt werden (37.). Dennoch 
ging der TuS frohgestimmt in die Pause: Zunächst konnte TuS-Keeper 
Niklas Klein durch eine gute Parade den erneuten Rückstand 
verhindern, dann gelang Justus Kilanowski in der Nachspielzeit das 2:1 
(45.+1). Der VfL-Torwart ließ einen Schuss von Fatos Prenku abprallen 
und Justus war zur Stelle. 
Beide Trainer müssen in der Kabine beruhigend auf ihre Spieler 
eingeredet haben, denn im zweiten Abschnitt war nicht mehr so viel 
Hektik im Spiel. Beim TuS trug auch das 3:1 (61.) durch Niko Knülle zur 
Beruhigung bei. Nach einem Alleingang über die Außenbahn lief er 
Richtung Strafraum und schloss seine Aktion mit einem sehenswerten 
Schuss in die lange Ecke ab. Und obwohl erneut TuS-Keeper Niklas 
Klein sich zweimal auszeichnen konnte, gelang den Gästen der 
Anschlusstreffer (77.). Jetzt wurde es eine Zitterpartie für Asbach, denn 
der VfL wurde immer stärker und der Ausgleich lag in der Luft. Der TuS 
rettete jedoch den knappen Vorsprung über die Zeit, indem er auch 
noch dreimal auswechselte. Und dann ging das Spiel mit viel Jubel auf 
dem Platz zu Ende. Philipp Germscheid, der nach einer langen 
Verletzungspause kurz zuvor eingewechselt wurde, erhöhte auf 4:2 
(90.+6).  
Kommentar von TuS-Trainer Simone Floris: „Es war ein sehr, sehr 
hitziges Spiel von beiden Seiten, zeitweise sogar chaotisch. Dadurch 
konnten wir unser Spiel nicht abrufen. Zum Glück beruhigten sich 
beiden Mannschaften im zweiten Abschnitt wieder. Trotzdem wurde das 
Spiel nicht viel besser.“ 
Tore: 0:1 (14.), 1:1 (31.) Niko Knülle, 2:1 (45. +1) Justus Kilanowski, 
3:1 (61.) Niko Knülle, 3:2 (77.), 4:2 (90. +6) Philipp Germscheid 
Aufstellung: Niklas Klein, Justus Kilanowski (90.+5 Dirk 
Christiansen), Ingo Bruns, Nils Amelong, Manuel Buda, Fatos Prenku 
(83. Kilian Limbach), Fabian Eckloff, Paul Berner (37. Martin Krämer), 
Marco Huhn (19. Niko Knülle, 90. +2 Philipp Germscheid), Max Strüder, 
Nico Hermann 

Christian Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach – VfL Oberbieber   4:2 (2:1)  
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Vor über 100 Zuschauern zeigten beide Mannschaften ein 
ausgeglichenes und intensives Spiel mit leichten Vorteilen für den TuS. 
Die Gastgeber agierten sehr viel mit langen Bällen, die aber keinerlei 
Probleme für die Asbacher Abwehr brachten. Vorne wurde allerdings 
der Ball in die Tiefe zu früh gesucht, sodass die TuS-Stürmer mehrfach 
in die gegnerische Abseitsfalle tappten. Leider musste noch vor der 
Pause Fatos Prenku verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Für ihn 
kam Kilian Limbach, was sich im Nachhinein als Glückstreffer 
herausstellte. Denn kurz nach Wiederbeginn gelang ihm ein Tor (50.), 
das das Spiel später entscheiden sollte. Nach einem Doppelpass mit 
Justus Kilanowski zirkelte er den Ball aus 20 Metern mit dem Außenrist 
in den linken Winkel.  

Im zweiten Abschnitt spielte sich das Geschehen lange Zeit im Mittelfeld 
ab. Bei einem der zahlreichen Zweikämpfe verletzte sich Max Strüder 
und musste ebenfalls den Platz verlassen. Gegen Ende des Spieles 
wurde die Begegnung immer offener und beide Teams suchten die 
Entscheidung. Puderbach drückte und Asbach konterte. Die größte 
Gelegenheit der Gastgeber verhinderte TuS-Keeper Niklas Klein durch 
eine sagenhafte Parade. Auf der anderen Seite hatten Justus 
Kilanowski, Jan Kowalski, Nico Herrmann und Fabian Eckloff Chancen 
auf den zweiten Treffer. Zum Schluss wurde es erneut eine Zitterpartie 
für den TuS, der u.a. durch zweimaligem Wechsel in den letzten 
Minuten den Sieg über die Zeit rettete.  

TuS-Trainer Simone Floris: „Sechs hochkarätige Spieler auf der Bank zu 
haben, das war mal wieder spielentscheidend. Es war ein sehr harter 
Test, den wir mit Bravour absolviert haben“ 

Spielführer Nico Herrmann: „Es war eine prima Leistung der gesamten 
Mannschaft, die mit einem „dreckigen“ Arbeitssieg belohnt wurde.“ 

Asbachs Fußball-Chef „Waldi“ Komor: „Ein Erfolg in diesem schweren 
Derby macht mich stolz.“ 

Tor: 0:1 (50.) Kilian Limbach 

Aufstellung: Niklas Klein, Justus Kilanowski (90. +3 Tobias 
Konrady), Ingo Bruns, Nils Amelong, Manuel Buda (88. Arne Funk), 
Fatos Prenku (45. +1 Kilian Limbach), Fabian Eckloff, Nico Hermann, 
Jan Kowalski (80. Philipp Germscheid), Max Strüder (67. Dirk 
Christiansen), Martin Krämer 

Nico Herrmann / Karl Meidl 

SG Puderbach/D/U-D/R  – TuS Asbach    0:1 (0:0) 
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Der SV Ataspor Unkel hat am 15.Spieltag nach einem 1:3-Rückstand 
noch mit 6:3 in Oberbieber gewonnen und seine Tabellenführung 
verteidigt. Als einzige Mannschaft aus der unteren Tabellenhälfte 
gewann der SV Rheinbreitbach und verkürzte somit den Abstand auf die 
Nichtabstiegsplätze. Die Partie SG Elbert / Horbach gegen HSV 
Neuwied wurde witterungsbedingt abgesagt.  

FV Rheinbrohl - SSV Heimbach-Weis 2:2 (1:1). Der Rheinbrohler 
Betreuer Christoph Hartmann hatte ein sehr gutes Spiel gesehen: „Das 
war eine sehr intensive und spannende Begegnung mit einem 
gerechten Ausgang. Beste Werbung für den Kreisliga-Fußball bei toller 
Kulisse.“  

SV Roßbach/Verscheid - SG Horressen-Elgendorf 4:2 (2:1). Trainer 
Peter Anhäuser machte seiner Mannschaft ein Kompliment: „Ich bin 
sehr stolz auf meinen Kader, der die letzten unglücklichen Niederlagen 
und die aktuellen Ausfälle super kompensiert hat. In Überzahl hat 
Horressen viel Druck mit langen Bällen ausgeübt, doch wir haben sehr 
gute und erfolgreiche Konter gefahren.“  

SV Rheinbreitbach - SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 2:1 
(0:0). Von Beginn an entwickelte sich ein spannendes und ansehnliches 
Spiel. „Beide Seiten wollten gewinnen. Die Elfmeter-Entscheidung hat 
uns das Genick gebrochen. Es hat nicht das bessere, sondern das 
glücklichere Team gewonnen“, fand Gästetrainer Erhan Evrem.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - TuS Niederahr 2:2 (2:2). Coach 
Ralph Arenz von der SG Niederbreitbach/W. hatte zwei komplett 
unterschiedliche Halbzeiten gesehen: „In der ersten Hälfte waren wir 
klar überlegen, da hätten sich die Gäste nicht über ein 4:2 oder 5:2 
beschweren können. Im zweiten Durchgang war Niederahr die bessere 
Mannschaft, sodass das Ergebnis unter dem Strich in Ordnung geht.“  

VfL Oberbieber - SV Ataspor Unkel 3:6 (3:1). Der Oberbieberer 
Torwart Lukas Bauer verließ nach einer vermeintlichen Tätlichkeit gegen 
ihn gefrustet den Platz. „Ich habe die Situation nicht eindeutig gesehen 
und kann mich daher nicht dazu äußern“, kommentierte VfL-Coach 
Veysi Arbursu. „In der ersten Halbzeit haben wir bärenstark gespielt und 
hätten noch höher führen müssen. Zu Beginn der zweiten Hälfte wurden 
wir eiskalt erwischt. Wir waren unkonzentriert und hatten eine schlechte 
Ordnung. Damit haben wir einen schwachen Gegner wieder stark 
gemacht.“  

Daniel Korzilius (RZ v. 21.11.) 

15. Spieltag: KREISLIGA  A  (20.11.22) 
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In der Saison-Vorschau „T T T“ schrieb die Rhein-Zeitung: „Wie der 
Meister FV Rheinbrohl musste auch der Vize SV Rheinbreitbach lange 
Zeit in der B-Klasse spielen, ehe wieder der Aufstieg ins Kreis-Oberhaus 
gelang.  Dort wollen sich die Rheinbreitbacher nun behaupten und 
nennen zunächst den Klassenverbleib als ihr Saisonziel.“ 

Der Start in der neuen Umgebung verlief optimal, denn am 2.Spieltag 
belegte die Mannschaft den 2. Tabellenplatz. Doch dann stürzte das 
Team von Trainer Norbert Wester ab. Deshalb gab es am vergangenen 
Sonntag ein Aufatmen, als dem SVR nach vier Niederlagen in Serie 
endlich wieder einmal ein Sieg gelang.  

Vor dem letzten Spieltag liegt der SVR auf dem Relegationsplatz. Doch 
auf diesen Rang will er bestimmt nicht „überwintern“. Mit einem Sieg in 
Asbach und bei entsprechenden Ergebnissen der beiden Nachbarn, die 
nur zwei Punkte entfernt sind, könnte dies gelingen. Doch der TuS will 
unbedingt mit einer „weißen Weste“ ins neue Jahr gehen. 

Bisherige Ergebnisse: 
2:2 und 2:3 TuS Niederahr, 3:2 und 2:1 SV Türkiyemspor Ransbach, 
0:0 TuS Asbach, 1:1 SV Ataspor Unkel, 2:5 SSV Heimbach-Weis, 
1:1 SG Horressen, 3:1 HSV Neuwied, 1:5 SG Niederbreitbach, 
4:1 SG Elbert, 3:3 SV Roßbach, 1:3 FV Rheinbrohl, 4:8 VfL Oberbieber, 
1:2 SG Puderbach  
 17 Punkte (4 / 5 / 6)       

Kader (20.11.): 
Tor:  Michael Boendgen 
Abwehr: Claudio Costa,  Valentin Deck, Stephan Flother, Marcelo 

Pereira, Christopher Wester 
Mittelfeld: Florian Auras, Lucas Beer, Sassun Cakmakci, Paul  

Harperath, Moritz Hohendorf, Florian Schneider, Lars               
Steffens, Severin Wallek 

Sturm:  David Lammering 
Trainer:  Norbert Wester 

Torschützen: 
Adrian Glos 9, Severin Wallek 5, Marcelo Pereira 4, Andrej Baumstark 
2, Sassun Cakmakci 2 und acht Spieler (je 1) 
 30 : 38 Tore (Vergleich TuS: 30 :19) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Rheinbreitbach (Sonntag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (20.11.2022): 
 

01) HUNDSANGEN   14     33:14     29 
02) WESTERBURG   14     37:22     29 
03) BURGSCHWALBACH  14 38:20      28 
04) WIRGES    14     36:22     27 
05) LINZ     14     42:15     26 
06) ELLINGEN    14     33:23     24 
07) AHRBACH    14     29:19     22 
08) VETTELSCHOSS  14     29:25     21 
09) MÜSCHENBACH  14     24:25     20  
10) BEROD    14     25:29     20 
11) KOSOVA  MONTABAUR 14     21:32     17 
12) WALLMENROTH  14     23:37     13 
13) WINDHAGEN   14     26:46       8 
14) OSTERSPAI   14       9:49       6 
15) WEITEFELD   14     19:46       4 
16) MONTABAUR   abgemeldet  
              
KREISLIGA   A  (20.11.2022): 
 
01) ATASPOR  UNKEL  15     32:24     29 
02) ASBACH    15     30:19     28 
03) NIEDERBREITBACH  15     34:29     25 
04) RHEINBROHL   15     25:26     23 
05) ROSSBACH   15     26:24     22 
06) TÜRKI  RANSBACH  15     25:28     22 
07) HSV  NEUWIED   14     30:21     21  
08) PUDERBACH   15     24:24     21 
09) HORRESSEN   15     27:30     20 
10) NIEDERAHR   15     30:29     19 
11) HEIMBACH-WEIS  15     30:30     19 
12) RHEINBREITBACH  15     30:38     17 
13) OBERBIEBER   15     33:42     14   
14) ELBERT    14     21:33     10 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (20.11.2022): 

 
01) NIEDERBIEBER   15     58:22     37 
02) NEUSTADT   13     50:22     31 
03) OBERLAHR   14     50:20     30 
04) SG NEUWIED   15     40:34     28 
05) ERPEL    15     33:20     27 
06) RENGSDORF   15     41:29     25  
07) MELSBACH   15     46:38     23 
08) PUDERBACH  II   14     33:32     19 
09) GÜLLESHEIM   15     30:51     18  
10) ELLINGEN  II   15     33:22     17 
11) CSV  NEUWIED   15     29:50     10 
12) LINZ  II    15     39:63     10 
13) FELDKIRCHEN   14     19:46       8 
14) LEUTESDORF   14     14:46       8 
   
 
KREISLIGA   C   NORD   (20.11.2022): 
 
01) KICKERS  WW   15     65:18     38  
02) ASBACH  II   15     45:11     37 
03) NIEDERBREITBACH  II 15     49:19     32 
04) ATASPOR  UNKEL  II  15     38:26     28 
05) ROSSBACH  II   15     47:26     26 
06) NEUSTADT  II   15     47:26     24 
07) LEUBSDORF   15     19:25     22 
08) RENGSDORF  II   15     30:34     19 
09) RHEINBREITBACH  II  15     31:46     18 
10) VETTELSCHOSS  II  15     36:24     17 
11) RODENBACH   15     25:36     17 
12) MELSBACH  II   15     16:54       9 
13) WINDHAGEN  II   15     17:48       5 
14) ERPEL  II    15     10:82       4 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Die TuS-Reserve konnte durch die Niederlage des Tabellenführers den 
Abstand zu ihm verkürzen, doch die Leistung war an diesem Tag nicht 
gut. Besonders in der ersten Halbzeit war es kein gutes Spiel seitens 
der Asbacher. So war es nicht verwunderlich, dass die Gäste durch 
ihren Spielertrainer in Führung gingen (15.) und später ausgleichen (33.) 
konnten. Bei beiden Gegentreffern sah die Asbacher Abwehr alles 
anderes als gut aus. Trainer „Basti“ Ferro: „Beide Tore waren 
Geschenke unsererseits, die die Gäste gerne annahmen.“ Zum Glück 
klappte es in der Offensive, zumindest bei Standards. Der schnelle 
Asbacher Ausgleich (17.) erfolgte nach einem Eckball von Moritz Kohr 
per Kopfball durch Klaus Selbach. Nach demselben Schema ging 
Asbach dann erstmals in Führung (22.): Eckball Moritz Kohr – Kopfball 
von Dirk Christiansen. Kurz vor dem Pausenpfiff wurde Klaus Selbach 
im Strafraum gefoult und den fälligen Strafstoß verwandelte Tobi 
Keppler sicher zum 3:2 (45.). 

In der Kabine wurde das Manko an diesem Tag vom Asbacher 
Trainerduo Ferro/Schmiedl angesprochen. Und in der Tat wurde im 
zweiten Abschnitt zwar deutlich besser gespielt, aber vor dem SV-Tor 
wurde letztendlich weiterhin sehr hektisch agiert. So baute der TuS 
seine Führung nach dem bewährten Schema aus (55.): Eckball Kohr – 
Treffer durch Dirk Christiansen dieses Mal per Fuß. Den Schlusspunkt 
setzte Yusuf Yildirim, der einen Abpraller nach einem Freistoß von 
Moritz Kohr im Netz unterbrachte (78.). 

TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Ich denke schon, dass der Sieg auch in 
dieser Höhe in Ordnung geht. Die Gäste hatten in der zweiten Halbzeit 
keine einzige Chance und waren nur darauf bedacht, die Niederlage in 
Grenzen zu halten. Allerdings war keiner unserer fünf Tore 
herausgespielt und jeder Treffer fiel lediglich nach Standards.“ 

Wesentlich kritischer äußerte sich Fußballchef „Waldi“ Komor: „Trotz 
der Führung war die erste Halbzeit erbärmlich. Nach einer heftigen 
Ansprache in der Pause gab es eine solide zweite Hälfte, die den 
deutlichen Sieg am Ende rechtfertigte“. 

Tore: 0:1 (15.), 1:1 (17.) Klaus Selbach, 2:1 (22.) Dirk Christiansen, 
2:2 (33.), 3:2 (45.) Tobi Keppler FE, 4:2 (55.) Dirk Christiansen, 5:2 (78.) 
Yusuf Yildirim 

Aufstellung: Waldi Komor, Tim Brauer (45. Niklas Hardt), Jannis 
Keppler, Marvin Kaltz, Tobi Keppler, Klaus Selbach, Moritz Kohr, Louis 
Hoen (75. Marius Strüder), David Keune (21. Yusuf Yildirim), Justin 
Eichas (81. Maxi Sprau), Dirk Christiansen 

Basti Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Leubsdorf   5:2 (3:2)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Rechtzeitig zum Start in die letzte „englische Woche“ in diesem Jahr ist 
der Angriffsmotor der TuS-Reserve wieder in Schwung geraten. Dazu 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Es freut mich, dass endlich wieder Tore aus 
dem Spiel heraus bei uns gefallen sind.“ 

Dabei sah es lange Zeit nicht nach einem klaren Sieg aus. Die 
Gastgeber beschränkten sich auf das Verteidigen ihres Tores und 
machten den TuS-Akteuren „das Leben schwer“. Dadurch war ein 
Eindringen in die „Box“ kaum möglich. Doch der TuS versuchte es 
immer wieder, mit Kurzpassspiel vor das SV-Tor zu kommen. In der 
25.Minute wurde er auch belohnt. Auf Zuspiel des wieder genesenen 
Can Büyüktosun erlöste Tobi Keppler mit einem satten Schuss seine 
Mannschaft. Leider wurde versäumt, noch vor der Pause nachzulegen, 
obwohl 2- 3 hochkarätige Chancen vorhanden waren. 

Nach Wiederbeginn wollte Asbach eigentlich schnell die 
Vorentscheidung herbeiführen. Doch es dauerte erneut einige Zeit zum 
zweiten Treffer, der allerdings durch einen Standard fiel. Nach einem 
Foul an ihm gelang Moritz Kohr fast von der Eckfahne ein strammer 
Freistoß ins kurze Eck (56.). Nach einem angeblichen Abseitstor (63.) 
durch Louis Hoen sorgte Klaus Selbach auf Zuspiel von Can 
Büyüktosun für klare Verhältnisse (68.). Nach einer Unachtsamkeit in 
der TuS-Abwehr wäre fast den Gastgebern der Ehrentreffer gelungen, 
doch der Kopfball landete nur an der Latte. Dem eingewechselten Andi 
Klama, der zunächst den Ball über das leere Tor lupfte, gelang dann 
nach Zuspiel von Can der Schlusspunkt mit einem Dropkick von der 
Strafraumgrenze (85.).  

TuS-Trauner „Basti“ Ferro: „Das war heute ein wesentlich bessere 
Leistung als in der vergangenen Woche. Jetzt haben wir noch zwei 
Spiele vor uns, die wir natürlich weiter ungeschlagen beenden wollen.“ 

Und Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor, der wieder einmal im Tor 
aushalf: „Der SV hat sehr diszipliniert verteidigt und war durch dessen 
Nadelstiche nicht ungefährlich. Aber unsere Qualität in der Breite hat 
sich heute besonders in der Abwehr ausgezahlt.“ 

Tore: 0:1 (25.) Tobi Keppler, 0:2 (56.) Moritz Kohr, 0:3 (68.) Klaus 
Selbach, 0:4 (85.) Andi Klama 

Aufstellung: Waldi Komor, Tim Brauer, Dominik Salz (86. Nicky 
Jeske), Jannis Keppler, Klaus Selbach (75. Andi Klama), Tobi Keppler 
(72. Lino Majer), Moritz Kohr, Can Büyüktosun, Louis Hoen (70. Yusuf 
Yildirim), Justin Eichas, Fabian Luther (60. Luca Buchholz) 

Basti Ferro / Karl Meidl 

SV Rheinbreitbach  II – TuS Asbach II     0:4 (0:1) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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A-Jugend – JSG Birlenbach 4:0 (3:0) 
Tore: Bennet Lorenz (3), Tobias Konrady 

 
A-Jugend – JFV Wolfstein verlegt 
 
JSG Herschbach – B I-Jugend 3:1 (2:1) 

Tor: Julien Jansen 
 
B I-Jugend – JSG Nauort verlegt 
 
B I-Jugend – JSG Niederahr 4:4 (1:2) 

Tore: Philipp Buslei, Thorben Roche, 
Julien Jansen, Nicolas Hasselbach 

 
B II-Jugend – JSG CSV Neuwied verlegt 
 
JSG Dreikirchen – B II 4:3 (1:1) 

Tore: Kacpar Borkowski, Philipp Hink, 
Liam Kerkojus 

 
C I-Jugend – SV Rheinbreitbach 5:0 (0:0) 

Tore: Malik Prangenberg (2), John Eichas, 
Gennaro Cerami, Erion Viga 

 
JSG Irlich – C I-Jugend 2:4 (1:1) 

Tore: Kevin Steinebäcker (2), Malik  
Prangenberg, Marian Lorenz 

 
FV Engers – C II-Jugend 7:0 (4:0) 
 
C II-Jugend – JSG Horressen II 2:3 (0:1) 

Tore: Tom-Luca Albat, NN 
 
SV Rheinbreitbach – D-Jugend 11:0 (3:0) 
 
JSG Marienhausen II – D-Jugend (Pokal) 1:0 (0:0) 
 
D-Mädchen – TuS Weitefeld 1:9 (1:4) 
 
SV Rheinbreitbach – D-Mädchen 7:2 (5:2) 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE  (09. – 22.11.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (19.11.): 

01)     JSG  HERSCHBACH  09     41:20     21  
02)     JSG  HORRESSEN  09     31:12     21   
03)     JSG  ASBACH   08     22:12     15 
04)     SV  NIEDERFISCHBACH 09     30:26     15 
05)     JSG  LINZ    09     17:21     15  
06)     JSG  HAIDERBACH  09     23:21     14 
07)     JSG  ROSSBACH/WW 09     21:27     10 
08)     JSG  NEUSTADT  09     24:29       9 
09)     JFV  WOLFSTEIN  08     11:29       9   
10)     JSG  BIRLENBACH  09       7:30       1    
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (21.11.): 
01)     JSG  MELSBACH  08     44:2       24 
02)     JSG  DIEZ    07     17:7       16  
03)     JSG  HERSCHBACH  08     20:15     14 
04)     JSG  AHRBACH   08     18:10     13 
05)     JSG  NIEDERAHR  07     15:16       8   
06)     JFV  WOLFSTEIN  II  07       9:19       7 
07)     JSG  ASBACH   07       9:22       5  
08)     JSG  SIEGTAL   08       4:22       4 
09)     JSG  NAUORT   06       6:29       3    
10)     SG  BETZDORF   abgemeldet 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (19.11.): 
01)     JSG  ASBACH   07     35:8       21  
02)     JSG  ERPEL   07     23:8       16  
03)     JSG  IRLICH   08     20:1       15 
04)     JSG  LINZ    07     25:8       14 
05)     HSV  NEUWIED   06     15:11     12 
06)     SV  RHEINBREITBACH 07     10:18       9 
 
D-Jugend-Qualifizierungsrunde (19.11.): 
01)     JSG  RHEINBROHL  07     36:4       16 
02)     SV  RHEINBREITBACH 07     28:7       16 
03)     JSG  UNKEL   07     24:7       16 
04)     JSG  NEUSTADT  07     15:8       11 
05)     SV  WINDHAGEN  07     13:18       6  
06)     JSG  ASBACH   07       7:29       4 
 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 24.11.: 
TuS Asbach II – TuS Hilgert (Kreispokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 25.11.: 
A-Jugend – JFV Wolfstein-Ww/Sieg (20 Uhr) 
 
Samstag, 26.11.: 
HSV Neuwied – C I-Jugend (13 Uhr) 
D-Mädchen – MSG Vettelschoß (14.45 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Elbert (Buchholz, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 27.11.: 
TuS Asbach II – TuS Rodenbach (12 Uhr) 
TuS Asbach – SV Rheinbreitbach (15 Uhr) 
 
Montag, 28.11.: 
E I-Jugend – GESV Hennef (18 Uhr) 
 
Samstag, 03.12.: 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach III (11 Uhr) 
 
TUS Asbach: Trikot-Gewinn bei Tombola 
 
In der Zeit von 24. - 26.06. hat der TuS auf seinen zwei 
Kunstrasenplätzen den BHAG-Cup für Bambinis bis zur C-Jugend 
ausgetragen. Dabei gab es auch eine Tombola der BHAG, bei der es 
neben kleineren Spielen und einem Fußballtor auch einen Gutschein für 
einen Trikotsatz zu gewinnen gab. Diesen Gutschein gewann die  
Mutter eines Asbacher D-Jugend-Spielers, der in der neuen Saison in 
der C-Jugend spielt. Da die JSG Asbach/Buchholz für die neue Saison 
eine zweite C-Jugend-Mannschaft meldete, kam dieser Gewinn zum 
richtigen Zeitpunkt. Danke! 
 
Förderverein 
 
Am vergangenen Freitag wurde im Sportlerheim die 
Jahreshauptversammlung des TuS-Fördervereins durchgeführt. 
 
Aktueller Vorstand: 1.Vorsitzender Heinz-Josef Klein, Schatzmeister 
Andreas Bürling, Geschäftsführer Herbert Grüber 
 
Werde Mitglied im TuS-Förderverein! 

Karl Meidl 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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